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gic NebraskaDie rHischk
lliu kaiserlicher Glückwunsch.

Irr Junge Männerchor" erhielt
ihn vvm deutschen Äaisrr.

Taö meiischeumordknde Auto.

Aiitoincbil überschlägt sich uud hat
den Verlust von 2 Menschen'

leben im Gefolge.

KidrrlkN'Wächlcr's Nachfolger.

Herr G. v. J.,gow, Potschnster Zu

Rom, ist als solcher auKersehen
worden.

Drci Schift
vrrsnlikkn!

Generäle geehrt.

Paul Heuff erleidet Rückfall. Bei
fetzung deö StanlssekrttiirS Miier
leN'Wächter. Major und (fxcel
lenz. Ungarischer Miistervräsi
drnt bläst Zsrirdrndschaliiiei.

r.

TlMsolgc!
ttrvßslirst Tiniitri Padlvvitch , ist

zum Thronfolger anöerkorcn

luvrdrn.

Berlin, G. Ja. ISine heute aus
Pdersluirg hier cnigctroHene Tepe
fchc bestätigt das Gerücht, bah der
Zar einen Ukas erlassen habe, laut
welchem der Wcofefurit Tunitrl Pav
lovitch, Sohn deö Großfürsten Paul.
als der zukünftige russische Thron
olgcr ausgerufen worden ist. E

Zvird gesagt, das; der kleine Zare
ivitsch unheilbar krank und sein Ab
leben nur eine blos)-- ' Frage der
Zeit sei.

Bon Paris ist hier die Meldung
tingetrofien, daß der Jaravitsch un
ter angenommenem Namen .mit
Zahlreichem befolge in Mentone a
dem Wege nach (5ap Martin bciirif
seil, eingetroffen sei, um in dem
ttlmia der Rtvena völlig zu gesmi
!en. '

Grimme Kalte.

I Denver, Vol., sinkt das Cncrf- -

silber im Thermometer auf 31

ntcr Zero. '

Tawer, Col.. G. Januar. Ganz
Colorado befindet sich in den ilraf-I- i

eines grimmigen Winters. Hier
s.u,k gestern Abend das Quecksilber
jin Thermometer auf !Zl ttrad unter
Zero, und beute mn 7 Ubr Mor
acns lrne dasselbe aus 20 unter
Zero. m ganzen Staate herrscht
eine chran,che Kälte. Unter den

' Viehherden hat dieselbe schweren
Schaden verursacht.

, Lcichrnfchäuder verhaftet.

Paris, . Jan. Hier wurden
mehrere Personen unter der Be- -

gchuldistung verhaftet, mindestens
:U')0 Grälx'r gesclkiudet und die

" Mieil um , Schinnckgegensländc bc- -

jaubt zu haben.

Philadelvliia, Pa.. ti. Januar.
Ter Präsident des Junge M'öii-ncrchors-

der ach zwölfjährigem
heifirm Wettkampf die vom Kaiser
gestiftete Trophiv, den silbernen
Minnesänger, errang, Herr Heinrich
Hofmann. hat durch Vermittlung
deö deutschen Konsulats folgendes
Schreiben der deutschen Botschaft in
Wakbington erhalten: kaiserlich
deutsche Botschaft in Washington.
Seine Majestät der Kaiser und KZ.

nig hat voil dem Huldiguiigstele.
gramm des Vereins Junger Män
uerchor" vom 4. Juli v. I., wel
chcS den endgültigen Sieg in dem

Wettstreite in die
Meisterschaft in der Pflege deutschen

MännergesangS in Amerika meldet,
ii'it Freude !.'nntnis aenomnien.
Ich bin beauftragt, dem Verein
Junger Männerchor" im allerhöch

sten Namen zu diesem schonen Er
folge Glück zu wünschen. Ter kai
serliche Botschafter Bexnstorff."

Tie Türkei macht weitere Zugestand'
nisse.

Will aber Adrianopcl unter keinen

Umständen herausgeben.

London, G. Januar. Heute Hiel-

ten die Vertreter der Verbündeten
Balkan.Ttaateu und die türkischen

Bevollmächtigtcit eine weitere Kon-

ferenz ab. Tie Türken wollen Adria-uop- el

unter keinen Umständen auf
gebe, sind aber willens, einen ei

teren Streisen Thrazien's daftir zu
opfern. Tie (rofmiächte üben einen
Truck auf die Türken aus und ra
then ihnen, die Bedingungen der
Verbündeten an.zunehmcil.

Todröfälle. .

Im Alter von 7-- Jahren starb
Frau Anna Minzemeier am Sam
siag in der Wohnung ihrer Tockter.
Frail A. F. Nieck, 1UI7 iiördl, 27.
Straße, Süd-Omab- Tie Verilo?'
bene wird überlebt von zwei Söh-
nen, drei Töchtern und einer Schirm
slcr. Tie Trauerfeier wird am
Dienstag Nachmittag 2 Uhr in der
St. ukas lutherischen Kirche statt-finde-

EfPräsident Castro
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Lkglölatur!
Der Kampf m die CnväHlnng des

Sprecher deö HausrS
entbrannt.

Lincoln, Januar. Selten vdrt
nie zuvor wird der Wahl der Spre
chcrs deö Hauses eine gröszcrc Auf
merksamkeit geschenkt, wie heute.
Morgen wird die Legislatur zusam
mentrcten, und das Spreckzcrarnt,
um das sich bis am Sonntag vier
Kandidaten bewarben, liegt hruto
Nachmittag zwischen dem liberalen
Kandidaten Mc.U,ssick von Beatrice
und G. W. Pottö von Tuboi, wel
cher sich auf Seiten der Prohibi
tioilbfanariker stellt. Eigenthümlich
wie es lauten maiZ. so lmrd dennoch
behauptet, das; sich N. C. Ncagail
von Platte Eounw. der sich in der
verflossene,! Sitzung der Legislatur
LlS Anhänger und Verfechter Übe
raler Ideen einen Namen gemacht
hat, sich für Potts cntsckloss.'n bat.
Tie Liberalen hatten mit Entichie
oenheit daraus gerechnet, dasz Nea
aan sich selbst treu bleiben werd.
I. C. Bynies. der frühere Vorsitzen
de des Temokratiichen StaatS-Cen-tralkomite-

ist bereits an: Sonntaa
hier eingetroffen, um die Liberalen
mit Nath und That zu unterstützen.
Die Anhänaer Mc.Kimck's beliauv.
teil, das? sie unter den liberalen illc
publikanern genug Anhang finde.'
werden, um die Erwahlung rHreZ
.Älnnes dnrchieltzen zil tonnen.

Dw Progressiven behaupten, öai: '

sie in allen Komites ausschlaggebend
sein tverden.

Heute Abend halteir die Dcmokra
ten ihren Caucus ab, in welckzern

die prechenrage erledigt werden
wird. '

Feier im Teutschen Haus? :

Die anläszlich bejf s Veamteneitt
jeizuug öes Omaha Plattdeutschen
und ' des Teutschen Äamen-Verein- s

cm Sonntag im Deutschen Hause
veranstaltete Feier nahm einen schönen

Verlauf. Nach cincin geschmack
voll arrangirten Einzug der Beam-
ten der beiden genannten Vereine,
und nachdem die Erstcrm' auf der
festlich geschmückten Bühne, Platz 'ge-

nommen, hielt Otto Kinder eine
kurze Begrüßungsansprache, und gab
schließlich der Hoffnung Raum das; .

alle deutschen Vereine von Oinaha
lind Süd-Omah- a das Deutsche Haus,
das doch von den Deutschen für
die Teutschen errichtet worden ist,
als ihren Sammelpunkt erküren
würden. Ter redegewandte Ex-Pr- ä

fident Ehris. Grotinak führte dann
die Bearnteil deö Plattdeutschen Ver
eins in höchst beifälliger Weise ein.
während die Beamten des Tarneit
Vereins durch Herrn Kinder inftal- -

lirt wurden. Hierauf wurden die
ausscheidenden Beaniten des Damen
Vereins für treue geleistete Dienste
je mit einem kleinen Geschenk be-

ehrt. Den ausscheidenden Beamten
des Plattdeutschen Vereins hätte von
rechtsmegen der Tank im Namen
des Vereins für treue Pflichterfül-luu- g

ausgesprochen werden sollen.
Herr Gronnak hatte auch den Aaif--

trag ertheilt, dieselben zu citiren;
durch ein Misversländnisz aber war
dieses vergessen worden. Die Tliat
sache aber ist linerschütterlich da'';
Schatzmeister Ad. Brandes vier Iah,
re lang emsig bestrebt gewesen ist.
die Gelder des Vereins zusammeu-zuhalt- e.

Zehn Jahre laug hat
Friiz Klenke a!ö imernu'idlicher Set
letär des Vereins gewirkt. Ein nielzr
fachmännischer Bericht über die Fi
nanzen des Vereins ist nie abge
liefert worden, wie zur Zeit der
Amtsdauer der Ftuaiizkomitemit
gl ieder Emil Seuiue und Hli.

'Als Bibliothekar hat sich

Herr Hans Starken vorzüglich b?
wiihrr. Deshalb sei an dieser Stelle
der ausscheidendeil. geuairntelt Beam.
teu in gebührender Weise erwähnt.

Tie Gesangsvortraae der 'Lyra"
und der Plattdeutschen Gesangs
sektion gesielen, uild die Leiftungv
des tüchtigen Mozart Club sprachen
gut an. Frau Emma Bariona er-

freute die Gäste durch den Vortrag
mehrerer Lieder und wurde als
Dank mit Beifall und mit einem
hübschen Blionensrrauf; beehrt, Fil.
Bessie Roh fand sich mit ihren! lo

sehr gut ab und wurde mit
Beifall belohnt. Für den Erfolg
des Ganzeil hatte sich Dirigent Bock'

wesentlich verdient gemacht. Den
Schlusz bildete ein Tanzkräluchen.
das bis gegen Mitternacht lvährte.

Ritter-Brä- u

in dunklen Flaschen. ld Cmil Han
jorf, Motie Seuch 07al .(Atcige,).

Wenigstkiis sieben Personen finden
dabei ein bab in den Wellen.

San Tiego. El.. C. Jan. Bei
liiiem heftigen Sturm auf der Höhe
von Point of NockS, l.', Meilen von
hier fiiid drei jtüstenfahrzeuge gc

i scheitert. Wenigstens sieden Perso- -

neu, darunter der Emwaiiderungs.
kommissär Gus. T. Jones, sind ums
,'cben gekommen. Tie untergegaii'

j,,encn Schiffe sind die Jiiimigraii'
'

e Elimbeth-- , d'r Fischer-dainpfc- r

Old Nick" und eine irnbe
kannte Schaluppe.

Jak,rcöversaminlng der Laudwirthe.
Vom 20, bis 21. Januar we

dm sich in Lincoln die verschiedenen
landwirthichaftlichen Verbände des
Staates zu ihrer Jahresversamm-
lung zusammenfinden. Am Mon-tag- ,

20. Januar versammelt sich

die Eorn Jmprovers Association:
am Dienstag, 151. Januar aiiszer
dieser die Jmproved Live Stock Asso-

ciation und die State Horticultural
Association: am Mittivoch. 22. Jan.
die Good RoadS Association, die

Jniproved Live Stock, die State
Öorticultural, die Tainmiens, die
Hoine Economics, die Bee Keepers.
die Sheep Breeders. die Pure Grain
und eed Gronvrs Association.

Donnerstag. 2:i. Jan. Jmproved
Live tock Brerders, State Horti-

cultural, Dairmuen, Home Econo.
mics, Bee Keepers uiid Eoiintn Life
Jmproveinent. Nur Abenösikung.

Freitag. 21. Jan. Tairmnen's,
Agricultural Ertension Konferenz.

Viele fähige Redner norden über
interessante, die iltcrcssen der Far
lner lx'trcffendr Gegenstände spre-cle-

Eine grcrfze Betheiligung wird
erwartet.

Feldmarfchnll Schliessen gcstorb?.
' Berlin 0. "JM.-Feldmai-s- chüll

Gras Afred von Schliessen, der srii-ker- e

Elief des leneralnabs der deut
scheu Armee, ist gestorben. Er urnr
70 Ja.'ire alt. Er wurde in seiner
Stellung als (flies des Generalluibs
im Jahre lWi W Generalleutnant
von Moltle abgelöst.

von Venezuela.

a cTDr W

oas vaoeas.Qorpuertayrcn aut
reih.'it m neben. Das Verhör

Minden, Neb., C. Januar. Ein
Automobil, in welchem .sich drei
Männer befanden, fuhr etwa 7
Meilen von hier gegen eine Brücke
und überschlug sich. Hciini Jelkin
und John Williams Nmrden getödtet
und L. E. Stanger. wurde so schwer
l erlebt, dar man an seinem Wie
deransiommen zweifelt.

Cchtrr Winter in Omaha.
Das schöne Frülilingswetter, über

das ich die Leute nicht genug wun
dem konnten, bat einem wirklich
schonen Wiiitenvetter Plah gemacht
Tie Plötzlichkeit des Temperatur
Wechsels ist es, weshalb man eine
für die Jahreszeit durchaus nicht
abnormale Kälte so sehr empfindet,
und weshalb alle empfindlichen Lcm
tc sofort von der Grippe und ande
ren Erkältnilgsleiden gepackt werden.

Aber wir in Omaha resp. a

bralichrn nicht zu klagen, es
war hier noch verhältniszmäszig das
schönste Wetter. Weiter westlich und
auch im Osten haben die Leute schon

längst richtigen Winter.
Tas offizielle Thermometer regi-slrirt- e

Freitag Abend als gröstte
Kälte 1 Grad über Zero. Tiese
Teneratnr hielt sich den ganzen
Sonntag über. Ueber Nacht fiel
das Quecksilber bis 3 unter Zero. In
Anbetracht des ziemlich starken Win-
des hätte man eine Störung des
Straßenbahn- - und auch Bahndicu-ste- s

erwarten können, aber dies ist
glücklicherweise den Meldungen zu-fol-

nicht der Fall.
Während aber die Kälte nicht

angenehm ist und die Noth der Ar-

men noch vergrößert, ist der Schnee
sall als eine gar nicht zu übers-

chätzende Wohlthat zu betrachten.
Der Winterweizen ist durch die wei-

fte Decke, die Mutter Natur über
ihn gebreitet, vor dem Ausfrieren
beivahrt und die Farmer können eine
reiche Ernte, erwarten. Im ganzen
Staate, bis nach McCook lind NortH
Platte, ist reichlich Schnee gefallen.
Auch die Temperatur war ziemlich
dieselbe, nämlich um Zero herum.

Zrrei T in gen sollte man bei gro-si- er

Kälte genaue Beachtung scken

ken, nämlich dem Feuer und dem
.Wasstr. Tas überinästig starke,
plötzliche Auffeuern, hauptsächlich
mit sehr kleinen Kohlen, kann durch!
eie dem Schornstein, entsteigenden
Fuukeuiiiaüen sehr leicht ein Feuer
verursachen. Und das Wasser sollte
man nicht nnnöthig laufen lassen,
wenn man eine theure Pliimberbill
vermeiden will.

Drei Mahlzeiten für Gcstingcne.
Tie Countl?koinmissäre haben die

drei Angebote für Beköstigung der
Countiigefangeiien zurückgewiesen.
Auf Empst'hlnng des Tiskriktsge-richt- s

werden neue Angebote
werden, iveläze drei

M'ahlzeitm Pro Tag vorschreiben.
Tie Nichter Sutton uiid Kennedu
hatten das Essen untersucht und
lainen zu der ttebereugimg. dasz

es nicht ganz den Spezifikationen
gerecht werde." Die Kommissäre se-

hen ein, das; 18 Stunden eine zu

lange Zeit bis zur wichsten Mahl-
zeit ist und die Leute Abendessen

sollten, Wie in jedem anderen
Gefängnis; im Staate lind den gro
sie Städten.

Man stimmte allgemein zu, das;
das Countn die Beköstigung direkt
besorgen sollte, aber dann müsste das
Gestb entiprecki-en- geändert Werden.
Auch die Frage, das; die Gefangenen
beschäftigt Werden sollten, Wurde
vorgebracht, aber nichts entschieden,
da sie nufzerhalb des Gegenstandes
lag. Kommissär Best sand 8 Cents
für die Mahlzeit ziemlich Wenig,
und mau könnte dafür eben nicht
viel vom Lieferanten erwarten.

Wir könne nicht umhin, unserem
Bedauern Ausdruck zu verleihen, dasz

das Prominenteste Conntn des
Staates durch einen solchen Schand-slec- k

verunziert wird. Es zeigt von

gemeinei, niedrigen Charakter,
wenn man Geganseue, die doch 7ern

Gerechtigkeitssinne anheim gestellt
sind, aS. niedriger Gewinnsucht so

menschenunwürdig behandelt. Solche

,?adlungsveise ziemt sich nicht für
eilt ziuili'irtcs Gemeinwesen. Die
verantwortlichen Personen sollten
entschieden zur Nechenschast gezogen
tverden.

Bon einer Lokomotive getiidtet.
Cin Streckenarbeiter Vinton Ca-tel-

wurde Sonntag. Morgen auf
deii Geleisen der Union Paerfic
Bahn an der 7. Strafze von einer
Lokomotive überfahren und auf der
Stelle . getödtet. Der Mann hin-tcrliis- jt

oino.Fauüh,

Berlin, 0. Jan. ET ist höchs,

wahrscheinlich, das; Herr 05. v.

Jagoiv, der deutsche Botschafter in
Noin, zum Nachfolger des verstor-

benen Staatssekretärs V. Ki Kerlen

Wächter ernannt werden wird. Tiefe
Nachricht kommt ans halbosfiueller
Ouelle. Herr v. Jagow bciindet
sich seit dem Jahre VM) als deut
scher Botschafter am Hos zu Rom.

Mehliudustrie von Nebraska.
Während Jnduslrieerzellgnissö al-

ler Art auf der Made in Nebraska"
Ausstellung vertreten sein werden.
wird die Mehlinduskrie gründlicher
vertreten sein als alle anderen In
dnstrieii. Tie führenden Mühlen
werden zusammenwirken, um die

möglichst besten Erzeugnisse auszu
stellen .und der Mehliudustrie von
Nebraska dadurch einen gewaltigen
Aufschwung geben. Tie WellS-A- b

bott Nieman Mühle von Schunler.
Neb., wird Mehlprodukte jeglicher
Art ausstellen,' Der Ausstellungs-
raum dieser Firma wird die Forin
einer alten Windmi'chle halvn. An
,er dieser Firma werden die Gooch

Milling Co. von Llncoln, die Müh-
len von Crete, Colunibus, die Fre
mont Milling Co., die Hasrings
Roller Mill, die Beatrice Nolling
Millö und die Updike Milling Co.
von Omaha ihre Erzeugnisse aus-

stellen.
Mit der Errichtung der Ausslel

lungsbudeu im Auditoroiunl wird
am nächsten Mittwoch begonnen
norden. Die Aussteller können die

Tekorakionen nach eigenem le
sclnuack wählen, sodasz sie mit deiii

Alisgeskellten harmonirien. Ueber
der Strafe vor dem Auditorium
wird in grvs-.e- elettnsch erlelichte

teil Buchstaben das Motto Made
in Nebraska" die Aufmerksamkeit
auf sich lenken.

Plfltcnticher Verein. - -
Tie ain Sonntag stattgehabte

Ouartalvelsanikillung des Omaha
Plattdeutschen Vereins war zahlreich
besucht. Aus dem Jahresbericl't des

Fuianzseli'etärs ergiebt sich, das; die

Finanzen 'ich in gnteiil Zustande be-

finden. Während des letzte,! Iah-le- s

sind vier Todesfälle von
zu beklagen. An Kranken-gclder- n

wurden nahezu $1000 aus
bezahlt. Vier neue Mitglieder wur
den alisgenomliien und zivei Kaiidi-bate-

zur iNitgliedschast vorgeschla
gen.

S',dOiiinha.
Louis Sautter von Nalston irur-d- e

Samstag Nacht auf der Heimfahrt
in feinein Bugg Ecke 4.1. und O
Etrasze von zwei Kerlen ersucht, sie

mitzunehmeil. ;Zuvorkoiumend wur-
de ihnen die Bitt.' gewährt. Hinter
dem deutschen Friedhofe fühlte err
Sautter plötzlich einen Revolver an
der Stirn, während der andere
Bursche 'seine Taschen durchwühlte.
Er hatte .! in der Tasche.

In der Betrunkenheit fielen die

Schlachthausarbeiter Joe Eiirn und
Charles Bildes mit Messern über
einander her. Beide Naufbolde
wurden arg vennessert, und nach
dem Hospital geschasst.

Im Arbeiterteillvel fand geilern
die jährliche Jnslallirung der Beam
ten des Aneient Order of Hibber-uian- s

statt. Der Jahresball findet
am .1.5. Januar in Nujhing's Halle
stakt.

Ein langjähriger und bekannter
Einwohner von SndOuaha, Tho-Nla- s

O'Connor. ist gestorben. Seine
Wittwe, ein Sohn und zwei Töchter
überleben ihn.

Ein Mann von Wort ist Frank
Nemits. Man hatte ihn eines Raus-

ches wegen eingesponnen.' Am

Sonntag Nachinittag bat er, dem

Begräbnis seines Vaters beiwohnen
? können. Er meldete sich nach

dem Begräbnis wieder zrir Stelle.
Am Samstag Abend starb Sa

luuel T. Acker, ein bekannter Vieh.
kommissär, ach einnimmt! icher,
Krankheit in seiner Wohnung. 1.

norm. 2... i traue int l'lltec von

fS Jahren. Seine Frau und ein
Sobil überleben ihn.

Eine Schlachthansfirnia hat den

Lohn, für gewöhnliche Arbeiter aus
17 Cents p.'r Stunde herabgesetzt,
und es heis'.t, das; die anderen Fir-

men dem Beispiele folgen werden.
Ter Lohn betrug bisher lllc Per
Stunde.

T. L. eil Salon, '2125 NSte.
Bestes Bi:u Feiner F'reiluiich.
Delüscher Besuch willkommen.

Dsfl, & Johnson, Leichenoestatter.
JL750 ßaujciinjcrttj St. Xnlcr 1070

Perlin, 0. Jan. Kaiser Wilhelm
hat zivei Generäle Zinil enen Jahre
durch Verleihung deö schwarzen
UdlcrordenS ausgezeichnet, nämlich
von Ploclz, Kommandeur des 8

Armeekorps in Koblenz, und von
Prittwitz und Gasfron, Führer deö

I. Armeeloropö iil Metz.
TaS Vriinden des berühmten

Dichters und Schriftstellers Paul
Hcnse hat sich wieder erheblich ver
schlechtert.

Tie Bankjirma Gebrüder ' Loeb-beck- e

& Co. in Branschweig hat
durch Veruntreuung ihres Biichlial-terö.Aucrbac- h

500,000 Mark verlöt
ren. Bei der Bestatkung des Staats
fekrctärs des Aelifzeren Alfred v.

tiderlen Wää,ter in Suttgart ver
trat der Reictiskanzler v. Bethrnann
Hollwcg den Kaiser. Vertreten wa- -

ren noch das Auswärtige Amt, die
Miniilerien, das Direktorium der
RcichSbank, sämmtliche Bundesstaa-ten.- "

Unter deii Leidtragenden d

sich auch der bayerische Mini
srerpräsident Freiherr v. Hcrtliiig.
Vom württenchcrgisäcn Hof waren
viele Mitglieder erschienen. Tie
Spitzen der städtischen Behörden
SuUgarts hatten sich vollzählig ein
gefunden.
. Ter Staatssekretär des Jnncni,

r rtsliMV Yffrtssrtif f Srt t fni
114,, W 1X4. Ilj, Vll lli

lieue Militerverbältnis Lairdwehr
Hauvtmaiin . a. D. gewesen ist, liat
den Cliaraktex eines ilajors crhal- -

ten. Die ungewöhnliche Befördc

ruiig ist durch Erwägungen reprä
stntativer Art veranlaßt worden.

Budapest, C. Januar. Eine bc- -

merkenswerthe Ansprache hielt der
Ministerpräsident v. Lukacs beim
Neujahrsempfang der Regienmgs
Partei, arin.iagte er: Ällmnlig

rstreuen sich die Wolken. Uns
unmittelbar Ivriihmide Perwickelun
geit dürften nicht eintreten. Ich
lioffe, dass die Stärkung der Wirth- -

schaftlichcn Beziehimgeil der beiiach

barten, auf einander- - angewk'scnen
Völker zur (Gestaltung freundschast
licher Verhältnisse beitragen möge."

General Wood für Kantine.

Washington, D. (5., 0. Jan. Ge- -

ueralmajor Wood. Ehef des Gene.
lalitabeo, empfiehlt in seinem Iah
resbericht die Wiedereinführung der
Kantine, da die grosze Mehrheit der
Offiziere des .Heeres davon sich eine
Verbesserung der lesnndheit.
Maniis?lcht und Leistungsfähigkeit
durch Ausschaltung der Umnäsügkeit
und Uiisittlichteit verspreche, Tamit
stimme er überein. Ferner empfiehlt
er die Zuiammenuehiiiig der Hee
reskörper auf strategisch wichtig.
Punkte,, wo auch eine sparsamere
Verwaltung möglich wäre, sowie die

Ausmerzung der .okurger" lun
tüchtiger Offiziere), um dem Günsl
lingswesen in der Beförderung ein
Ende zu mache. Tie Feldartillerie
soll neu oroganisirtwerden.

Teutscher Priester Bischof.

Woi, !. Ja. Pfarrer Peter
Joses Hurth, Titularbischof von Mi- -

lopatamus, iit zunl Buches von
Nueva Segovia auf deu Phüipviiien
ernannt worden, als Nachfolger von

Pfarrer Earroll, der eine keineinde
in Philadelphia übernommen hat,
Bischof Hurth ist in Tutschland ge.
boren, empsing in Notre Dame,

Ind., die Priesteriveihe und war
zeitiveilig Reltor des St. Joseph-lelleg- e

in Einciiinati und deö Ed
wardlollege in Auslin, Teras.

Selbstmord uö Aruiukl,.

Frau Anna Gilron, jahrelang in
der dritten Ward wohnhaft, fragte
am Sonntag de Polizeil'apitäu
Heun, .vx'itleidt, ob sie die Nacht
auf d.'r Polizeiwache zuhringen kön-

ne. Tie unglückliche Frau gebrauch,
fr kein Nachtguartier mehr, denn
eine Stunde später machte sie ihrem
Elend mittelst .Uarbulsäure ein End.'.
Tie Aerzte bemühtcil sich im Emer-genc- y

Hosopital vergeblich uiil sie.
Von ihrein Manne, der in Oinaha
mit Eis handelte, irar sie getrennt,
lebte aber in leter Zeit wieder mit
ihm zusammen in Sioiir City. Wo
ihr Mann sich jetzt aushält, ist nicht
bekannt.

Wetterbericht.

Für Omaha, Eouncil Bluffs und

Umgegend: Schön heute und Dien

siag; steigende Teinpekatur am
Dienstag. i

Für Nebraska: Schön, aber an-

haltend kalt heute Abend; Ticnftag
schön bei tcianda Temperatur. .

' Mikado plnut Curopareise.
Tokio, Japan, 0. Jan. Ter Mi.

labo beabsichtigt, nach seiner Sltö-irun-

im uächslen November eine
schon seit Jahren ersehnte Reise nach
Europa zu machen, :vie ein hiesiges
Blatt mittheilt.

" Schaden fener.

Infolge eine: überhitzten Ofen,
rvhrc kam heub? gegen y.M Uhr
Morgens in dein Buffett C!rocen)
Store, 31.5 südliche Strasze,
Feuer zum Ausbruch. Ehe die
Feuer-.veh- r eingr?ifeil konnte, war
ein Sckaden von mehreren hundert
Dollars angericht.'t worden. Tem.
filben fleht eine volle Versicherung
gegenüber.

?rau Neubcrgel's Beerdigung.
Tie Beerdigung von Frau Anna

Neuberger, )20 Hugo Straszc, fin
det morgen, Dienstag Vormittag,
lim 1U .:', Uhr von der St. Jo.
stph's Kirche aus statt. Tie Be
erdigung war zuerst aus heute Vor
sniltag sestgcsebt worden.

)

V

V
-

I V
Wt
I
I

!

)

'a
'

i

:

I
1

y
'

'

1

'" ;
4s " A ' I

' I

I'
-- " I

y W
;

,4 i I

i , "
, i; I

:?:; I

(rrr--,
I

r- - JV
V '

J
;V- i.

'V'.' i

. koXy ,

jiVK'f, y wrr Li
1

'

' .
$v

.- ,: ;
- '

,

i
- K

In : S
; fO ' .

V: '
' y , ,f?ärj

, f M
-..

ji V m. ..

V. - ii - wirrsifMiw vj hn.v--'
-

f i'cOPiGT 913 BV ftMeRtCAli fRS( AOClATlOM

Tie Bundesgerichte wurden am, Freitag im Interesse Cipriana
Sn3 rtnf (vffifi v.Ijlllh frflllinriitiMihcil (vvlirnfihi'litcil hillt TmMK'.

Graf V. Brrnstorff,
T'eutfchl.ind's Botschafter i Wash.

int .' wurde als Nachfolger des
verstorbenen deutschen Staatssekre
tärö v. KiderlN'Wää ter genannt.
Ter deutsche Kaiser alirr weis',, das;
lin Tiplomat von der Bedeutung
Bcrüst'rsf's in Washington schiuer

zu erseden ist, lind wird aus sei-- '

uem biolicrigeu Posten verbleiben.

zuela, angerufen, und ein Haheas Corpus-Versahre- n wurde ihm in
New ork bewilligt, das ihm Gelegenheit zu einein gerichtlichen Ver-hö- r

geben wird, in welchem die Ursache seiner Tetinieriing festgestellt
werde soll. In der Applikation wird darauf hingewiesen, das;

Castro ungesehlich auf der Einwanderelinsel, wo er am lebten Tien
s:äg an Bord eines französischen Dampfers landete, zurückgehalten
werde, as wi'icht wiro cnucci,
rrA,tiwrUntin und ihm damit die

Te'tsu.'kr Optiker, II Jahre
'ic Omaha, B. F. Wunl. 4i:t
LrsndeiZ GeHäude. (Anzeige.) . findet am 10. Januar bor Bnndctichter Holt stt;


